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leichtbauweisen mit mISaPor Schaumglas

Im Erdbau des Strassenbaus auf wenig tragfähigem Unter-
grund sind in der Vergangenheit verschiedene Bauverfahren  
entwickelt worden, die das Ziel verfolgen, Setzungen nach 
Verkehrsfreigabe zu vermindern. Maßnahmen wie Boden- 
austausch, Konsolidierungsverfahren oder aufwändige  
Massnahmen wie Pfahlgründungen stehen damit im  
Zusammenhang. 

Als Alternative präsentieren sich nun Leichtbauweisen unter 
Verwendung von MISAPOR Schaumglasschotter. 

Die Verwendung von MISAPOR Schaumglasschotter als  
Leichtbaustoff bietet eine kostengünstige Alternative zur  
konventionellen Bauweise. Diese stellt sich sowohl ökologisch 
wie auch wirtschaftlich als sehr nachhaltig dar.

Das Ende 2016 veröffentlichte Merkblatt des FGSV M SGS  
rangiert in der Kategorie Regelwerk 2 und zeigt Einsatzmög-
lichkeiten für Schaumglasschüttungen im Unterbau von  
Strassen und Verkehrswegen und gibt Hinweise zur  
Anwendung nach dem aktuellen Stand der Technik.

Das Merkblatt M SGS gibt für diese Anwendungsbereiche  
Empfehlungen zur Wahl des Schaumglasschotter Typs nach 
unterschiedlichen, herstellungsbedingten Eignungen ab, hält 
die minimalen technischen Anforderungen fest und empfiehlt 
ebenso die Bemessung und Ausschreibung für verschiedene 
Belastungsklassen sowie die bautechnischen Grundsätze für 
Einbau und Verdichtung und Qualitätssicherung. 

anwendungsbereiche

Die geringe Belastbarkeit des Untergrundes birgt das Risiko von 
Untergrundverformungen und eingeschränkter Gebrauchs-
tauglichkeit von Strassen und Verkehrsflächen und dadurch 
auch hohe Folgekosten. MISAPOR Schaumglasschotter ver-
einigt Eigenschaften, die eine rund 10 Mal leichtere Bauwei-
se zulässt und damit diese Risiken stark reduziert bis gänzlich 
wegbedingt.

Alle Anwendungsbereiche vereinen folgende Vorteile / Verbes-
serung der Gebrauchstauglichkeit:

•	 Anpassung der Belastung an die Tragfähigkeit und  
Standsicherheit des Untergrunds

•	 Verringerung oder Vermeidung von Setzungs- und  
anderen Verformungsschäden an nahegelegenen  
Bauwerken

•	 Verringerung oder Vermeidung von Bodenaustausch-

massnahmen

•	 Verkürzung der Bauzeit

•	 Verminderung von Eingriffen in die Natur

•	 Barriere gegen Frostdurchdringung

•	 FGSV 3.6 (weitere Anwendungsmöglichkeiten)

Das Merkblatt M SGS geht dabei auf die nachfolgend ge-
nannten Bauvorhaben im Detail ein.

Tel.: 07961 885-370 | Fax: 07961 885-389
E-Mail: bauartikel@kicherer.de | Internet: www.kicherer.de
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Die geforderten technischen Eigenschaften werden durch die 
Produkte von MISAPOR in jeder Hinsicht klar übertroffen. Die  
Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen 
(FGSV) als Herausgeber des Merkblatts über die Verwendung 
von Schaumglas als Leichtbaustoff im Erdbau des Strassen-
baus M SGS ergänzt wie folgt:  „Schaumglasschüttungen aus 
dem Trockenschäum-Verfahren nehmen erfahrungsgemäss 
höhere Druckspannungen bei geringerem Verdichtungsver-
hältnis auf als diejenigen aus dem Nassschäum-Verfahren“ 
(Zitat). Dies ermöglicht eine noch ökonomischere Bemessung 
und spart damit Zeit und Geld.

MISAPOR bietet je nach spezifischer Anforderung an das Bauwerk folgende 
Produkte an:

mISaPor Standard Plus mISaPor Xtradynamic
Rohdichte lose 180 kg/m3 220 kg/m3

Verdichtung 1,2 - 1,4:1 1,2 - 1,4:1

Körnung 10/50 mm 10/50 mm

Druckfestigkeit nach EN 826 >660 kPa >1000 kPa
Langzeitsetzungs-
verhalten bei 250 kPa

1,8 % (ETA-13/0549) <1.8 %

Frost-Tau-Beständigkeit ja, nach EN 12087 ja, nach EN 12087

Wasseraufnahme 
nach EN 12087

6 Vol. % 6 Vol. %

Kornfestigkeit nach
DIN EN 1097-6

>5 N/mm2 >9 N/mm2

Reibungswinkel nach
DIN 18137-2

>32,5 % >35,5 %

Brandverhalten Brandklasse A1 Brandklasse A1

chemisches-/
biologisches Verhalten

Beständig gegen Säuren, 
Laugen, Öle, Salze, 
organische Lösngsmittel, 
Vergaser und Dieselkraft-
stoffe

Beständig gegen Säuren, 
Laugen, Öle, Salze, 
organische Lösngsmittel, 
Vergaser und Dieselkraft-
stoffe

Nachweis Umweltbedenklichkeit, 
in EPD-MIS-20150020-IAA2-DE

LAGA Z0 (unbedenklich) LAGA Z0 (unbedenklich)

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert 
verdichtet DIN 18130

kf 6,8 x 10-4 kf 6,8 x 10-4

auch im einbau hoch effizient - 
bautechnische grundsätze

MISAPOR Schaumglasschotter wird im mineralischen Trocken-
schäumverfahren hergestellt und lässt sich daher mit schwe-
ren Maschinen in 50 cm verdichteten Schichtstärken einbauen.  
Seine hohe Korndruckfestigkeit ermöglicht das Verdichten 
nicht nur mit einer leichten Rüttelplatte, sondern auch mit 
Walzen bis zu einem Arbeitsgewicht von bis zu 10 Tonnen.  
Einmal verdichtet, lässt sich die Schicht mit schweren Fahr- 
zeugen befahren. Ein effizienter Überkopf Einbau wird  
dadurch ermöglicht. Auf zusätzliche Bodenstabilisierungen zur 
Sicherung der Befahrung der Baustelle kann damit verzichtet  
werden. Trockengeschäumter Schaumglasschotter bildet  
zudem weniger Unterkornanteile und ist aufgrund seiner  
höheren Abriebfestigkeit die uneingeschränkt beste Lösung bei 
dynamischem Lasteintrag.

technische werte mISaPor Schaumglastechnische eigenschaften

Tel.: 07961 885-370 | Fax: 07961 885-389
E-Mail: bauartikel@kicherer.de | Internet: www.kicherer.de
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mISaPor Standard Plus 10/50

3‘000 m3 MISAPOR XtraDynamic 10/50 
mit Schütthöhen bis 350 cm.

Entlastung des Untergrundes an neuen 
Verkehrswegen zur Vermeidung von 
Setzungsschäden.

Dammschüttung mit 5‘000 m3  
MISAPOR Standard Plus 10/50

Erhöhung von Dämmen auf  
schlechtem Baugrund.

autobahnkreuz mendrisio, Schweiz

mISaPor Xtradynamic 10/50

2007

nordzufahrt zug, Schweiz

LEICHTBAUSTOFF SCHAUMGLAS
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mISaPor Standard Plus 10/50 mISaPor Xtradynamic 10/50

2007

Kreisel altstätten (Sg), Schweiz

2015

brückenkopf rosenheim, deutschland

1‘500 m3 MISAPOR Standard Plus 10/50

Entlastung des Untergrunds an 
bestehenden Verkehrswegen zur 
Sanierung von Setzungsschäden.

Dammschüttung in Leichtbauweise mit 
3‘500 m3 MISAPOR XtraDynamic 10/50

Bis zu 12 m Schüttung in verdichteten 
Lagen zu je 50 cm.

LEICHTBAUSTOFF SCHAUMGLAS
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